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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 
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Gesamtkonzept 
für die  

berufliche  
Weiterbildung 

 
Modul 1 und 2 

 Sprachniveau B1 

 Qualifizierte Tagespfle-
gepersonen mit Pflege-
erlaubnis können direkt 
in Modul 2 einsteigen  

Förderung als Assistenzkraft 
gemäß der Richtlinie TP 2000 
(befristet für die Bewilli-
gungszeiträume 2023 und 
2024)  

Während der Teilnahme und 
auch nach Abschluss der Mo-
dule 1 und 2 ist daher keine 
Berücksichtigung im förder-
relevanten Anstellungs-
schlüssel möglich. 

Multiplikator*in-
nen führen die 
Module bayern-
weit im Blended-
Learning-Format 
durch  
(Multiplikatorin-
nen und Multipli-
katoren)  
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Tagespflege 
2000 

 
(Richtlinie 

befristet für die 
Bewilligungs-

zeiträume 
2023 und 2024) 

 

 Erfüllung der Vorausset-
zungen für die Erteilung 
der Pflegeerlaubnis nach 
§ 43 SGB VIII 
 Beurteilung durch 
den zuständigen Träger 
der öffentlichen Jugend-
hilfe notwendig  

 Erfüllung der Vorausset-
zungen für die Erteilung 
der Pflegeerlaubnis nach 
§ 43 SGB VIII 

 Zusatzqualifikation im 
Umfang von 40 Unter-
richtseinheiten  
(Modul 2 Gesamtkon-
zept für die berufliche 
Weiterbildung) 
 kann berufsbeglei-
tend erfolgen  

 Fortbildungsmaßnahmen 
(min. 15 Stunden/Jahr) 

 nach der für die Pflege-
erlaubnis notwendigen 
Qualifizierung ist eine 
Anstellung und Förde-
rung als Assistenzkraft 
möglich 

 Zusatzqualifizierung 
(Modul 2) soll innerhalb 
von zwölf Monaten nach 
Beginn der Festanstel-
lung abgeschlossen wer-
den  währenddessen 
entfällt die Pflicht zu 
Teilnahme an den jährli-
chen Fortbildungsmaß-
nahmen 

Berufliche Fortbil-
dungszentren der 
Bayerischen Wirt-
schaft  
(bfz Nürnberg) 
 
Weitere Infos: 
Grundqualifizie-
rung – Landesver-
band Kindertages-
pflege Bayern e.V 
(kindertages-
pflege-by.de) 
 
 
 

 

https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://kindertagespflege-by.de/grundqualifizierung/
https://kindertagespflege-by.de/grundqualifizierung/
https://kindertagespflege-by.de/grundqualifizierung/
https://kindertagespflege-by.de/grundqualifizierung/
https://kindertagespflege-by.de/grundqualifizierung/
https://kindertagespflege-by.de/grundqualifizierung/
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 
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t Gesamtkonzept 
für die  

berufliche  
Weiterbildung 

 
Modul 3 und 4 

 erfolgreicher Abschluss 
von Block A  

oder 

 Nachweis einer abge-
schlossenen, min. zwei-
jährigen nicht-einschlägi-
gen Ausbildung  

oder 
ein nicht-einschlägiges Stu-
dium 
 
Zudem sind folgende Nach-
weise erforderlich: 

 Mittelschulabschluss 

 Sprachniveau B2 

 Nachweis von Praxis-
stunden  

 Mindestalter 21 Jahre 
 
 
 

Ab dem Modul 3 ist eine be-
rufsbegleitende Tätigkeit in 
einer Einrichtung oder auch 
im schulischen Ganztag ver-
pflichtend, um eine enge 
Verzahnung von Theorie und 
Praxis zu ermöglichen. 

Während der Maßnahme: 

 mit Beginn des Modul 3 
Berücksichtigung im An-
stellungsschlüssel als Er-
gänzungskraft gem. § 16 
Abs. 6 AVBayKiBiG mög-
lich 
 Antrag stellen 
 

 bei Kursabbruch entfällt 
die Grundlage für die Tä-
tigkeit als Ergänzungs-
kraft 
  

Multiplikator*in-
nen führen die 
Module bayern-
weit im Blended-
Learning-Format 
durch (Online- 
und Präsenzveran-
staltungen sowie 
Selbststudium) 
 
(Multiplikatorin-
nen und Multipli-
katoren) 
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 
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Qualifizierung 
zur/zum staatl. 

geprüften  
Kinder- 

pfleger*in  

 Personen, die bereits in 
einer anderweitigen Hel-
fertätigkeit sozialversi-
cherungspflichtig mit 

Gefördert werden können: 

 ungelernte und gering-
qualifizierte Arbeitneh-
mende 

oder 

 Lehrgangskosten werden 
von der Agentur für Ar-
beit übernommen 

Berufliche Fortbil-
dungszentren der 
Bayerischen Wirt-
schaft  
(bfz Nürnberg) 
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https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
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in Teilzeit 
 

Assistenzkraft-
modell 

bzw.  
„KipfLe“  

(Kinderpflege-
lehrgang) 

min. 25 WAS in Ihrer Ein-
richtung beschäftigt sind 

 Personen, die vor Beginn 
der Qualifizierung neu 
eingestellt werden  
(sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung 
mit min. 25 WAS) 

Zudem sind folgende Nach-
weise erforderlich: 

 Mittelschulabschluss 

 min. 21 Jahre bei Able-
gen der Prüfung 

 Sprachniveau B2 

 gültigen Aufenthaltssta-
tus bis zum Ende der 
Qualifizierungsmaß-
nahme  

 erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis 

 physische und psychi-
sche Befähigung für die 
Tätigkeit (Testung durch 
Berufspsychologischen 
Service der Agentur für 
Arbeit) 

 Nachweis von min. zwei 
Praxiswochen in einer  
sozialpäd. Einrichtung 

 Personen mit einer abge-
schlossenen Berufsaus-
bildung, die mehr als vier 
Jahre nicht mehr im er-
lernten Beruf tätig wa-
ren und darin auch kei-
nen Ansatz mehr finden. 

 
 
 
 Vorbereitung auf die  
Externen-Prüfung an einer 
Berufsfachschule für  
Kinderpflege 

 Arbeitgebende erhalten 
einen Arbeitsentgeltzu-
schuss von 75% des Brut-
togehalts für die ge-
samte Zeit der Weiterbil-
dung 

 keine Berücksichtigung 
im Anstellungsschlüssel 
möglich 
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 
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n
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t Weiterbildung 
„Ergänzungs-

kraft  
für  

Grundschul-
kind- 

betreuung“ 

 Mittelschulabschluss 

 Mindestalter 21 Jahre 

 Nachweis über Praxiser-
fahrung in der institutio-
nellen und organisierten 
Kindertagesbetreuung 
(min. 800 Stunden) 

 Sprachniveau B2 

 Bestätigung des Arbeit-
gebers über die Zusage 
eines Arbeitsplatzes zu 
Beginn der Weiterbil-
dung  

 Selbstzahlermodell  

 zeitlich befristet (letzter 
Kursstart Ende 2025) 

 wird durch das neue Ge-
samtkonzept für die be-
rufliche Weiterbildung 
ersetzt 

 berufsbegleitenden  
Weiterbildung  
 9 Monate Theorie 
 6 Monate Praxis 

 Praxisanleitung durch 
eine päd. Fachkraft 
(Weitere Infos) 

Während der Weiterbildung: 

 Kombi-Einrichtung „ko-
operative Ganztagsbil-
dung“ 

  gem. Art. 31 BayKiBiG mit 
Beginn der Maßnahme An-
rechnung im Anstellungs-
schlüssel als Ergänzungskraft 
(für den Betreuungsbereich 
„Hort“) möglich 

 Hort, Haus f. Kinder, 
Mini-Kita mit Grund-
schulkindbetreuung 

  Ergänzungskraft für den 
Betreuungsbereich „Hort“ 
nach erfolgreichem Ab-
schluss der Theoriephase 
möglich (= während Praxis-
phase) 

 Zustimmung durch die 
Aussichtsbehörde gem. 
§16 Abs. 6 AVBayKiBiG 
erforderlich 

 Antrag stellen vor Beginn 
der Maßnahme 
 

Ressourcenwerk-
statt Bamberg 
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https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/fachkraefte/informationen_zur_weiterbildung_stand_august_2021.pdf
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Nach Erhalt des Zertifikats: 

 als Ergänzungskraft mit 
Beschränkung auf den 
Betreuungsbereich 
„Hort“ für eine be-
stimmte Kindertagesein-
richtung gem. §16 Abs. 6 
AVBayKiBiG möglich 
 Antrag stellen 

 Einsatz in schulischen 
Ganztagsangeboten und  
Mittagsbetreuungen 

 

„klassische“ 
Ausbildung 

 

 

 Mittelschulabschluss 

 hinreichende Deutsch-
kenntnisse  

  
Keine Berücksichtigung von 
Kinderpflegepraktikant*in-
nen im Anstellungsschlüssel 
möglich   
 
 
 
 

 
Berufsfachschulen 
für Kinderpflege 

K
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d
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 

Fa
ch

kr
af

t Weiterbildung 
 „Ergänzungs-
kräfte zu Fach-

kräften in  

 Abschluss als staatl. ge-
prüfte Kinderpfleger*in 
bzw. Ergänzungskraft mit 
Genehmigung für die 

Zuschuss für Qualifizierungs-
kurse zur Fachkraft durch 
das Jugendamt der Stadt 
Nürnberg möglich: 

 Tätigkeit als pädagogi-
sche Fachkraft in bayeri-
schen Kindertagesein-
richtungen gem. § 16 

 Evangelischer 
Kita-Verband 
Bayern e.V. K
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Kindertagesein-
richtungen“ 

päd. Arbeit in Kinderta-
geseinrichtungen  

 min. 25 Jahre beim Able-
gen der Prüfung 

 min. 3 Jahre Berufserfah-
rung als Kinderpflege*in 
bzw. Ergänzungskraft  

 Mittlerer Schulabschluss 

 aktuelles Arbeitsverhält-
nis in einer Kindertages-
einrichtung oder in der 
„OGTS-Kombi“ als Kin-
derpfleger*in bzw. Er-
gänzungskraft (min. 50 % 
der wöchentl. Regelar-
beitszeit) 

 Qualifizierte Praxisanlei-
tung 

 Sprachniveau B2 
 

(Zuschüsse zur Qualitativen 
Weiterentwicklung von 
Kitas) 
 

 Zusage für eine entspre-
chende Qualifizierungs-
maßnahme  

 Eigenanteil der Teilneh-
menden an den Kursge-
bühren i. H. v. 500 € 

 Befürwortung durch den 
Träger  

 nachträglich kann die 
Förderung gekürzt wer-
den, wenn Teilneh-
mende nicht mehr im 
Stadtgebiet Nürnberg 
beschäftigt sind 

Abs. 6 AVBayKiBiG be-
reits nach bestandener 
theoretischer Prüfung 
möglich 
 Antrag stellen 
 

 Bezuschussung in Höhe 
der Kosten der Qualifi-
zierungsmaßnahme ab-
züglich eines Eigenan-
teils der Teilnehmenden 
von 500 € möglich; maxi-
mal jedoch 2.000 € 

 Gemeinnüt-
zige Gesell-
schaft für sozi-
ale Dienste 
(GGSD) 

 Institut für so-
ziale und kul-
turelle Arbeit 
gGmbH 

 Kolping-Aka-
demie Bam-
berg 

 bbw Bamberg 

 bfz Nürnberg 

Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 

https://www.nuernberg.de/internet/jugendamt/zuschuesse_qualitative.html#_0_22
https://www.nuernberg.de/internet/jugendamt/zuschuesse_qualitative.html#_0_22
https://www.nuernberg.de/internet/jugendamt/zuschuesse_qualitative.html#_0_22
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Fa
ch

kr
af

t Weiterbildung 
zur „Fachkraft 

mit besonderer 
Qualifikation“ 

 Mittlerer Schulabschluss 

 abgeschlossene Berufs-
ausbildung in einem 
staatlich anerkannten 
Ausbildungsberuf mit ei-
ner regulären Dauer von 
min. 3 Jahren  

oder  

 abgeschlossenes Hoch-
schulstudium  

und 

 Berufsabschluss, der 
min. einem der Bildungs-
bereiche des Bayeri-
schen Bildungs- und Er-
ziehungsplans (BayBEP) 
zuzuordnen ist (Beispiele 
für geeignete Berufe) 

 Nachweis über min. 3 
Jahre Berufserfahrung 
im Ausbildungsberuf 

 Selbstzahlermodell 

 zeitlich befristet (letzter 
Kursstart Ende 2023)  

 wird durch das Gesamt-
konzept für die berufli-
che Weiterbildung er-
setzt 

 vor der Zulassung zu die-
ser Weiterbildung muss 
die zuständige Aufsichts-
behörde durch den An-
stellungsträger einge-
bunden werden 
 

während der Weiterbildung: 

 Anrechnung als Ergän-
zungskraft mit Zustim-
mung der zuständigen 
Aufsichtsbehörde gem. § 
16 Abs. 6 AVBayKiBiG 
möglich 
 Antrag stellen 

 eine Weiterarbeit als Er-
gänzungskraft ist bei vor-
zeitigem Abbruch der 
Weiterbildung nicht 
möglich 

 

(Flyer)  
bbw Bamberg 
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https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/fachkraefte/3.7.7.1_fachkraft_mit_besonderer_qualifikation_mogliche_berufe_stand082021.pdf
https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/fachkraefte/3.7.7.1_fachkraft_mit_besonderer_qualifikation_mogliche_berufe_stand082021.pdf
https://www.bbw-seminare.de/fileadmin/user_upload/Seiten/Weiterbildung/Paedagogik_Soziales/Fachkraft_mit_besonderer_Qualifikation/FQK_Broschuere_Bamberg_2022.pdf
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nach Abschluss der Aus-
bildung bzw. des Studi-
ums 

 Mindestalter 25 Jahre 

 Zusage eines Arbeitsplat-
zes in einer Kindertages-
einrichtung von mind. 
50% der wöchentlichen 
Regelarbeitszeit mit Be-
ginn der Weiterbildung  

 Sprachniveau B2  

 min. 6-wöchiges Prakti-
kum im Bereich der Kin-
dertagesbetreuung  

nach Erhalt des Zertifikats: 

 Einsatz als Fachkraft nur 
nach Einzelfallprüfung 
gem. § 16 Abs. 6 AV-
BayKiBiG 
(genaue Infos) 

 

 Kitas können Förderung 
nach dem Qualifizie-
rungschancengesetz bei 
der Agentur für Arbeit 
beantragen 
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https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/fachkraefte/informationen_zur_weiterbildung_stand_november_2022__003_.pdf
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 

Fa
ch

kr
af

t 

Gesamtkonzept 
für die  

berufliche  
Weiterbildung 

 
Modul 5  

 erfolgreicher Abschluss 
Modul 4  

oder 

 min. zweijährige ein-
schlägige Berufsausbil-
dung (z.B. im Bereich 
Kinderpflege, Heilerzie-
hungspflege 

oder 

 einschlägiges Studium  
und 

 Mittelschulabschluss 

 Mindestalter 25 Jahre 

 Nachweis einer min. 
zweijährigen Tätigkeit 
auf Ergänzungskraftni-
veau (mit mind. 50 % Ar-
beitszeit) 

 Sprachniveau B2 

 bestehendes Arbeitsver-
hältnis von min. 50 % als 
genehmigte Ergänzungs-
kraft 

 Praxisanleitung durch 
eine Fachkraft  

Ab dem Modul 3 ist eine be-
rufsbegleitende Tätigkeit in 
einer Einrichtung oder auch 
im schulischen Ganztag ver-
pflichtend, um eine enge 
Verzahnung von Theorie und 
Praxis zu ermöglichen. 
 

 Teilnahmegebühren un-
terscheiden sich je nach 
Modul und Anbieter. 

 Arbeitgebende können 
die Teilnehmenden un-
terstützen, z.B. durch 
zeitliche Freistellung, 
Übernahme oder Bezu-
schussung der Teilnah-
megebühren oder Reise-
kosten. 

Während der Maßnahme: 

 mit Beginn Modul 5 An-
rechnung als Ergän-
zungskraft gem. § 16 
Abs. 6 AVBayKiBiG mög-
lich 
 Antrag stellen 

 nach erfolgreich abge-
legter Zwischenprüfung 
ist eine Anrechnung als 
Fachkraft gem. § 16 Abs. 
6 AVBayKiBiG möglich 
 Antrag stellen 

 bei Kursabbruchs entfällt 
die Grundlage für die Tä-
tigkeit als Ergänzungs-
kraft bzw. später als 
Fachkraft  

Multiplikator*in-
nen führen die 
Module bayern-
weit im Blended-
Learning-Format 
durch (Online- 
und Präsenzveran-
staltungen sowie 
Selbststudium) 
 
Multiplikatorin-
nen und Multipli-
katoren  
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https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
https://www.kita-fachkraefte.bayern/multiplikator-innen/
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 

Fa
ch

kr
af

t 

„klassische“ 
Ausbildung zur 
Erzieherin bzw. 

zum Erzieher 
 

gegliederte  
Ausbildung 

(SEJ/Studien-
phase/Berufs-

praktikum) 

Einstieg SEJ: 

 Mittlerer Schulabschluss 

 ärztliches Zeugnis über 
die gesundheitliche Eig-
nung für den Erzieherbe-
ruf 

Einstieg Studienphase: 

 erfolgreiches SEJ  
oder  

 eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung in einem 
(sozial-) pädagogischen, 
sozialpflegerischen, pfle-
gerischen oder rehabili-
tativen Beruf (z.B. Kin-
derpfleger*in)  

oder 

 min. sechswöchiges 
Praktikum im sozialpäda-
gogischen Arbeitsfeld  

und 

 Hochschulreife/Fach-
hochschulreife  

oder 

 Mittlerer Schul- bzw. Bil-
dungsabschluss  

 Während dem Berufsprakti-
kum: 
Anerkennung als Ergän-
zungskraft gem. §16 Abs. 4 
Nr. 2 AVBayKiBiG 

 städt. FakS  
Nürnberg 

 Evan. FakS  
Nürnberg  
(Rummelsber-
ger) 

 FakS Fürth  
(Diakoneo) 

 FakS Altdorf 

 FakS Baiers-
dorf 

Er
zi

eh
er

*i
n
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und 

 abgeschlossene Berufs-
ausbildung mit einer Re-
gelausbildungsdauer von 
min. 2 Jahren 

Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 

Fa
ch

kr
af

t 

Praxis- 
integrierte,  
vergütete  

Ausbildung 
(PiA) 

 
 

 „OptiPrax“ 
ab dem Schul-
jahr 21/22 als 

praxisintegrierte 
Variante der 

Ausbildung ver-
stetigt 

 

Variante 1: 

 mittlerer Schulabschluss 
 Ausbildungsdauer 4 Jahre 
(SEJ + 3 Studienjahre) 

 mittlerer Schulabschluss 
und  

 abgeschlossene Berufs-
ausbildung in einem  
(sozial-)pädagogischen, 
sozialpflegerischen, pfle-
gerischen oder rehabili-
tativen Beruf mit einer 
Regelausbildungsdauer 
von min. 2 Jahren 

 Ausbildungsdauer 3 Jahre 
(SEJ entfällt) 
 
 
 
 
 

  stufenweise Einrechnung 
der vertraglich festgeleg-
ten Arbeitszeit als Ergän-
zungskraft nach Art. 29 
BayKiBiG möglich 

 Berücksichtigung je nach 
Ausbildungsvariante wie 
folgt: 
 

Variante 1: 
1. Jahr: nicht anrechenbar 
2.+3. Jahr: jeweils max. 50% 
4. Jahr: max. 100% 
 
Variante 2 und 3: 
1. Jahr: nicht anrechenbar 
2. Jahr: jeweils max. 50% 
3. Jahr: max. 100% 
 

 FakS GGSD 
Nürnberg 

 Städt. FakS 
Nürnberg 

 Evan. FakS 
Nürnberg 
(Rummelsber-
ger) 

 FakS Fürth 
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Variante 2: 

 (Fach-)Abitur  

 Nachweis über eine 6-
wöchige Tätigkeit in ei-
ner sozialpädagogischen 
Einrichtung 

 Ausbildungsdauer 3 Jahre 
(SEJ entfällt) 
 
Variante 3: 

 fachfremde Berufsausbil-
dung 

 Nachweis über eine 6-
wöchige Tätigkeit in ei-
ner sozialpädagogischen 
Einrichtung 

 Ausbildungsdauer 3 Jahre 
(SEJ entfällt) 
 
 
 
 

Die Höhe der Vergütung ori-
entiert sich an der Ausbil-
dungsvergütung der Auszu-
bildenden im öffentlichen 
Dienst (TVAöD-BT-Pflege). 

 Modellversuch „Erzieherausbildung mit opti-
mierten Praxisphasen“ (OptiPrax) 

  ab dem Schuljahr 21/22 als praxisintegrierte Variante der Ausbildung verste-
tigt (PiA) 
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Qualifika-
tionsziel 

Modell 
Zugangsvoraussetzungen 

(werden vom Bildungsträger der 
Maßnahme geprüft!) 

Voraussetzungen für eine 
Förderung 

Förderung bzw.  
Berücksichtigung im  
Anstellungsschlüssel 

Bildungsträger 
der Maßnahme 

Berufsab-
schluss 

Fa
ch

kr
af

t 

Bachelorstu-
dium  

 
„Pädagogik der 

Kindheit“ 
(dual) 

 Hochschulzugangsbe-
rechtigung 

 Schulplatz an einer ko-
operierenden FakS 

 min. 6-wöchiges Prakti-
kum in einer einschlägi-
gen Einrichtung  

 1. bis 4. Semester wer-
den in Teilzeit parallel 
zur Ausbildung an der 
FakS absolviert 

 5. Semester = Praxisse-
mester bzw. verkürztes 
Berufspraktikum 

Während dem „verkürzten“ 
Berufspraktikum bzw. Praxis-
semester (5. Semester):  

 Berücksichtigung als Er-
gänzungskraft gem. §16 
Abs. 4 Nr. 2 AVBayKiBiG 
 

Ab dem 6. Semester: 

 Berücksichtigung als 
Fachkraft möglich gem. 
§16 Abs. 6 AVBayKiBiG 

 Antrag stellen 

 Voraussetzung ist die er-
folgreiche Beendigung 
des Berufspraktikums 

 Evan. FakS 
Nürnberg 
Rummelsber-
ger 

 Evan. Hoch-
schule Nürn-
berg 

 

Schulversuch 
„Pädagogische 
Fachkraft für 
Grundschul-

kindbetreuung“ 

 mittlerer Bildungsab-
schluss 

 erfolgreich abgeschlos-
sene min. zweijährige 
Berufsausbildung  

oder  

 ein abgeschlossenes Stu-
dium 

 Nachweis über ein  

 Schulversuch ist zeitlich 
befristet 

 letzter Kursstart im 
Schuljahr 2024/25 

 
Die Ausbildung gliedert sich 
in zwei Ausbildungsab-
schnitte: 

 Schuljahr mit überwie-
gend fachtheoretischem 
Unterricht an der FakS 

während dem Berufsprakti-
kum: 
Anrechnung als „Ergän-
zungskraft für Grundschul-
kindbetreuung“ in entspre-
chenden Angeboten der Kin-
der- und Jugendhilfe (Horte, 
Häuser für Kinder mit Grup-
pen für Kinder ab 6 Jahren) 
gem. §16 Abs. 6 AVBayKiBiG 
möglich  Antrag stellen 

 FakS Fürth 
Diakoneo 

 Faks GGSD 
Nürnberg 
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 Grundsätzlich ist auch eine Zulassung zur Externen-Prüfung möglich. Dazu gibt es Vorbereitungskurse, die von verschiedenen Bildungsträgern angeboten 

werden (z.B. Kinderpflegelehrgang s.o.)  nach § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz können Personen auch ohne eine Berufsausbildung zur Abschlussprüfung 

zugelassen werden, wenn sie mindestens das Eineinhalbfache der Zeit, die als Ausbildungszeit vorgeschrieben ist, in dem Beruf tätig gewesen sind, in dem 

sie die Prüfung ablegen wollen § 45 BBiG - Einzelnorm (gesetze-im-internet.de) 

 

 Informationen zu den genannten Qualifizierungswegen finden Sie unter Fort- und Weiterbildung für Fachkräfte in der Kinderbetreuung | Bayerisches 

Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales (bayern.de) 

 

 

 

6-wöchiges einschlägiges 
Praktikum in einer sozial-
pädagogischen oder 
schulischen Einrichtung 

 Nachweis über die ge-
sundheitliche Eignung 
für den Beruf 

 erweitertes Führungs-
zeugnis ohne Eintrag 

 Sprachniveau B2 

 12 Monate Berufsprakti-
kum 

 
Tätigkeit ist auf folgende 
bayerische Einrichtungen 
begrenzt: 

 einfache und verlängerte 
Mittagsbetreuung 

 offene Ganztagsschule 

 gebundene Ganztags-
schule 

 Horte 

 Häuser für Kinder  
(Gruppen für Kinder ab 6 
Jahren) 

 altersgeöffnete Kinder-
gärten 

nach erfolgreich abgeschlos-
sener Ausbildung: 
Anrechnung als „Fachkraft 
für Grundschulkindbetreu-
ung“ in entsprechenden Ein-
richtungen (siehe oben) 
gem. §16 Abs. 6 AVBayKiBiG 
möglich 
 Antrag stellen  
 
 

https://www.gesetze-im-internet.de/bbig_2005/__45.html
https://www.stmas.bayern.de/fachkraefte/kindertageseinrichtungen/fortbildung.php
https://www.stmas.bayern.de/fachkraefte/kindertageseinrichtungen/fortbildung.php

